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Was war unser Ausgangspunkt?

KI als technologische Innovation mit großem Effizienz-, 

Convenience- und Innovationspotential

KI als Büchse der Pandorra in Bezug auf 

wichtige staatspolitische, 

gesellschaftliche Grundwerte wie 

Gleichheit, Fairness, Tarnsparenz

KI als Chance und Gefahr, die es zu 

fördern oder in (bestimmten 

Ausprägungen) für staatliche 

Nutzung zu verhindern gilt?!
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Was wollen wir wissen?

Voraussetzungen für Kontrollier- und Steuerbarkeit von KI 

in öffentlicher Leistungserstellung

Welche (Capacities) Kompetenzen und 

Kapazitäten braucht es hierfür bei 

welchen Akteuren im politisch-

administrativen System?

Alles in allem: Wo finden sich 

welche Kompetenzen zur 

Nutzung von KI, und welche 

fehlen?
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Was wissen wir über Digitalisierungs- 

muster in der Verwaltung?

Digitalisierung der 

deutschen Verwaltung

Registermodernisierung 

– Datenschutz vs. 

Digitalisierungshebel(viel) langsamer als gedacht

Viel Monitoring, 

wenig Wirkungsforschung

Ressourcen und Vergabe u.a. hinderlich
Föderale Governance wichtig für 

Standardisierung und Architekturen
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Was wissen wir über KI Nutzung in der 

Verwaltung?

OECD (2025), Governing with AI
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Was wissen wir über KI Nutzung in der 

Verwaltung?

Yigitcanlar et al. (2024) Smart Cities 2025 (7), 1576–1625
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Was wissen wir über KI Nutzung in der 

Verwaltung?

Yigitcanlar et al. (2024) Smart Cities 2025 (7), 1576–1625

Cases by service categories, extract (n=262)
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Erste Eindrücke - Thesen

Zusammenarbeit mit anderen Akteuren wird für kommunale 
Verwaltungen im Bereich KI existentiell (Zugang zu qualifiziertem 

Personal, Skalierungseffekte)

Smart City und KI in der Verwaltung sind empirisch zwei getrennte 
Diskurse  – Smart City Projekte eignen sich wenig als Lernprojekte für die 

Gesamtverwaltung 

Anforderungen an KI in der öffentlichen Verwaltung sind vielfach 
widersprüchlich – organisationale Antworten auf Widersprüchlichkeit 

sind Heuchelei, Inkrementalismus, bestenfalls windows of opportunities. 
Radikale Innovationen – im Sinne von breiter, systematischer 

Verwendung von AI – sind unwahrscheinlich.
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Fragen? Anregungen? Diskussion?
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